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Ich habe tatsächlich kurz überlegt, ob ein Kredit zur Finanzierung des Studiums eine Ausnahme
wäre, als ich den ersten Beitrag geschrieben habe. Dann habe ich mich aber an das Darlehn der
KfW erinnert. Die staatliche Bank ist bei der Rückzahlung/Tilgung sehr flexibel. Erstmal
bekommst du bis zu 7 Jahre deinen Kredit (was auch für einen langsameren Studenten für das
1. StEx reichen sollte). Danach kannst du bist zu 24 Monate warten, bevor die Tilgung beginnt.
Danach ist die Tilgungsrate relativ frei wählbar und kann außerdem jedes halbe Jahr geändert
werden.

Mit solchen Konditionen hat man wohl kaum Probleme, ein Lehramtstudium inkl. Ref zu
schaffen. Ja, es ist teuer - und ja, auch ich musste mein Leben in meinem Studium irgendwie
finanzieren. Kann ich alles verstehen - meine Studienschulden betragen übrigens auch etwas
über 10.000 Euro.
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